
Concessimnrtes Theater in Düsseldorf.

Siebente Borstellung im ersten Abonnement.
Heute Freitag den 17. November 1837:

Zum Erstenmale:

Christine von Schweden.

Drama in 3 Aufzügen, nach Van der Velde, von W. Vogel.

Personen:
Christine, Königin von Schweden " ^ — — -^
Gräsin Ebbn Sparre, ihre erste Hofdame — — —
Karl Gustav, Prinz von Zweibrücken, erwählter Thronfolger — —
Graf Arel Orenstierna, Reichskanzler — — —
Graf Peter Brahe, Reichsdrost — — __ ^.
Graf Magnus de la Gardie, Großscim^meister nnd Reichsrath, des Prinzen

Schwager — — — — _ __
Marchese Santino, Obcrkammerhclr und Reichsrath — _ —
Freiherr von Schleppenbach, Oberschenk und Reichsrath — —
Freiherr van der Lmde, Obcrmarschall und Reichsrath —
Freiherr von Steinbcrg, Oberstallmeister — — —
Adolph von Steinberg, sein Reffe ______ _
Don Pimonstelli, spanischer Gesandter ^ — __

I^dcnblad, > Kabiuets-Stkretaire _ - - _
Flammbeck, Garde-Hauptmann ^. — — —
Ein Page — — ._ -. — —
Ein Hofherr ^ — — — .— —
Reichsstände, Reichsräthc, Gesandte auswärtiger Höfe, Offiziere, Kavaliere.
Hosdanren, Pagen, Hofdiener, Trabanten, Soldaten und Volk.

Der erste uud zweite Aufzug spielt im Schlöffe zu Stockholm, der
Upsala, im Jahre 1ti54.

Mad.
Dem
Herr
Herr
Herr

Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr

/^Herr
VHerr

Herr
Dem.
Herr

Köhler.
Hausmann.
Bercht.
Kupfer.
Breuer.

Euling.
Kaibel.
Weiß. ,
Hausmann.
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Wimmer:

dritte spielt im Schlosse zu

Preise der Plätze:
Ein Platz in Loge oder Sperrsitz 16 Sgr. — Parquet 10 Sgr. Gallerie 5 Sgr.

^Billets sind von Morgens 10 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr beim
Theüter-Kassirer Nixen, Kapuzinergasse Nr. 542 eine Treppe hoch, zu haben.

Die Billets sind nur an dem Tage gültig wo sie gelöst werden.
Die Abonnenten willkührlicher Billets wollen^ gefälligst am Tage der Vorstellung oder

an der Cafse ihre Billets gegen feste Plätze für Sperrsitz oder Parquet-Loge umwechseln lassen.
Personalkarten für Parquet müssen an der Casse umgetauscht werden.

Der Besuch auf der Bühne bei Proben und ^Vorstellungen wird höflichst verbeten.

Anfang 6 Uhr. Ende 9 Uhr.
eute an wird während allen Theatervorstellungen auf dem Büffet Gefrornes verüb¬

ln selbiges während den Vorstellungen in beliebigen Portionen allda geholt werden.
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